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Wechsel im Redaktionsteam 

So lautete bereits in der Dorfzeitung am 24.09.2015 eine Überschrift. Ich 

äußerte in diesem Artikel den Wunsch, dass sich eine Nachfolgerin                                                               

oder ein Nachfolger für                                             die „Chefredaktion“ 

melden möge.                                                                        Die Hoffnung, 

dass jemand                                                                                   sich bereit 

erklärt, war                                                                               relativ gering, 

und so wollten                                                                        wir im nächsten 

Schritt den ein         oder anderen 

persönlich                                                                                      ansprechen. 

 

Meine Überraschung und Freude war                             jedoch wirklich 

sehr groß, als ich erfahren                                                   durfte, dass dieser 

Schritt nicht mehr erforderlich                                         ist. Die Freude war 

umso größer, als ich wusste,                      wer die neue „Chef-

redakteurin“ sein wird.                                      Ja, ihr habt richtig gelesen: 

Die Redaktion liegt ab                                     sofort in Frauenhand. 

 

Jo, wä as et daan wäilen? 

 

… 

 

 



Wechsel im Redaktionsteam 

2 

… Ab der Dorfzeitung von heute (23. Jahrgang, Nummer 6/513) 

hat Nina Bowert die Redaktion von „Owascheƅƅƅƅa Aktuell“ 

übernommen. 

 

Dazu gehört durchaus Mut und die Bereitschaft, von nun an 

etwas weniger Freizeit zur Verfügung zu haben und sich für 

„Gotteslohn“ der Kritik der Leserschaft zu stellen. 

 

Ich bitte Euch alle: Unterstützt die neue Redakteurin. Lest nicht 

nur die Dorfzeitung, sondern schreibt auch Beiträge, denn 

davon leben die Zeitung und die Redaktion. Nina soll die 

Dorfzeitung nicht mit eigenen Artikeln füllen, sondern die 

Beiträge sammeln, sortieren, in das erforderliche Layout 

bringen, drucken, falten und zum Austragen abgeben. Das ist 

ausreichend Arbeit und erfordert ein hohes Maß an 

Kompetenzen. 

 

Mir bleibt jetzt nur noch: 

 

Danke sagen bei allen Menschen, die mich in den vergangenen 

Jahren so großartig unterstützt haben. 

 

Danke sagen bei Nina Bowert, die mir eine wirklich große, große 

Freude bereitet hat und den Fortbestand von Owascheƅa 

Aktuell sicherstellt. 

 

Ich wünsche Dir, liebe Nina, dass Du bei der Erfüllung der vor dir 

liegenden Aufgaben genau so viel Freude haben wirst, wie auch 

ich sie hatte. Ich bin mir sicher, Du wirst das ganz hervorragend 

meistern. 

 

Elmar Götten 



Lieber Elmar, 

 

dankeschön für das Vertrauen und die Unterstützung!  

 

Liebe Oberscheidweilerer, 

 

ich möchte auch noch ein paar Worte sagen: Nachdem Elmar in der 

vorletzten Ausgabe eine Nachfolge bzw. Unterstützung für die Redaktion 

gesucht hat, freue ich mich, diese Aufgabe nun übernehmen zu dürfen. 

 

Damit wir auch in Zukunft jede Ausgabe mit interessanten Artikeln füllen 

können, brauche ich allerdings eure Hilfe: Ich bin mir sicher, es gibt viel 

mehr Dorfbewohner, die etwas zu sagen haben, als die „üblichen 

Verdächtigen“, die in nahezu jeder Ausgabe Artikel beisteuern - an dieser 

Stelle ein Dankeschön an diese zuverlässigen Schreiber.  

 

Berichte vergangener und Ankündigungen bevorstehender Ver-

anstaltungen, Erzählungen von früher und heute, alte und auch aktuelle 

Bilder, besondere Rezepte, persönliche Anliegen… ganz egal, immer her 

damit. Ihr könnt mir eure Beiträge gerne per Email schicken, aber auch 

handschriftlich in Papierform abgeben. 

 

Zum Schluss noch ein Wettbewerb für alle Kinder: Die Redaktion 

veröffentlicht im Jahr einige Geburtstagsgrüße und hier brauche ich 

kreative Unterstützung. Malt ein Bild zum Thema „Geburtstag“ und 

gewinnt einen Kinogutschein. Die Bilder werden dann nach und nach 

zusammen mit aktuellen Glückwünschen veröffentlicht. Einsendeschluss 

ist der 07. Dezember 2015. 

 

Ich freue mich auf eure Ideen. 

 

Nina Bowert 
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Wechsel im Redaktionsteam 



Beim Heckenschnitt am 24.10.2015 wurde erneut deutlich, dass es in 

unserem kleinen Dorf  immer wieder viele freiwillige Helfer gibt, die 

bereit sind, ihre Freizeit und Arbeitskraft in den Dienst der Gemeinde zu 

stellen. So gab es zwar reichlich zu tun (Hecken schneiden, jede Menge 

Laub zusammenfegen und alles entsprechend entsorgen), aber aufgrund 

der vielen helfenden Hände konnten wir so gegen 12:00 Uhr sagen: „Die 

Arbeit ist getan!“. 

 

Zudem waren Männer der Freiwilligen Feuerwehr im ganzen Dorf 

unterwegs, um die Hydranten abzuschmieren und somit „winterfest“ zu 

machen. 

Bevor wir uns um 12:30 Uhr gemütlich zusammensetzen konnten, um 

unseren Durst zu löschen und sehr leckere kesselwarme Fleischwurst zu 

uns zu nehmen, gab es noch ein „Highlight“ zu verzeichnen. 
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Heckenschnitt 2015 



Im Rahmen der 10. Eifeler 

Meisterschaften im Siebenschrääm 

hatte Peter Wötzel auch dieses Jahr eine 

Tombola durchgeführt, deren Erlös er 

unserer Gemeinde zugutekommen 

lassen wollte. So überreichte er 

unserem Ortsbürgermeister eine 

Spende in Höhe von 380,00 Euro! 

 

Diese alljährlichen Veranstaltungen sind 

nach 10 Jahren bereits Tradition und 

erfordern jede Menge Arbeit, Planung 

und Organisationsgeschick. Dafür 

gebührt Dir, lieber Peter, ein großer 

Dank im Namen der Gemeinde! 

 

Aber auch die Feuerwehr und unsere Möhnen gingen in diesem Jahr 

nicht leer aus. Als Grund erklärte Peter Wötzel, dass er in all den Jahren 

durch die beiden Vereine großartige Unterstützung erhalten habe und er 

sich bei ihnen auf diese Art anlässlich des Jubiläumsturniers ausdrücklich 

bedanken möchte. 

 

Zusammenfassend kann 

gesagt werden:  

 

- eine erfolgreiche 

  „Dorfaktion“ 

- Danke an alle Helfer 

- Danke an Peter Wötzel 

 

Elmar Götten 
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Heckenschnitt 2015 
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Kirmes Live Rock 
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Kirmes Live Rock 
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Kirmes Live Rock 

Spannung pur bei allen 

Feuerwehrmitgliedern am Kirmes-

samstag! Hatten wir doch für 

unsere Feuerwehr ein kleines 

Mammutprojekt mit der Band 34th 

Mainstreet eingekauft. Zuerst 

dachten wir, hoffentlich kommen 

ein paar Leute, dann hofften wir, 

dass nicht zu viele kommen würden 

und zum Schluss hat`s genau 

gepasst.  

 

Die Kneipe hatte sich schon sehr 

früh mit den Dorfbewohnern 

gefüllt. Da wir in diesem Jahr noch 

einmal Schaschlik hatten, so wie 

früher, war das der Renner im 

Küchenbereich. Dann füllte sich 

langsam draußen der Eingangsbereich und schnell auch der Saal. Die 

Musiker und die Feuerwehr posteten auf Facebook noch schnell ein Bild 

“Wir sind bereit, in 5 Minuten geht`s los“ und dann kam der große 

Auftritt der 7-köpfigen Band aus Gipperath. Viele bunte Lichter 

schwirrten durch den Saal, die ersten Schreie von begeisterten Fans 

waren zu hören und ein richtig toller Abend begann. Auch die Männer 

hinter der Theke kamen leicht ans Schwitzen, hatte sich doch die 

Raumtemperatur blitzartig stark erhöht. Die Stimmung war super!!! 

 

Die Band spielte mit zwei kleinen Pausen bis 2:00 Uhr, als sie dann unter 

großem Jubel, Bravo-Rufen und einem sehr lauten “Zugabe“ ihre letzten 

Songs präsentierte. 

 

Im Anschluss wurde noch bis in die frühen Morgenstunden im Saal und 

später in der Kneipe dieser Abend gefeiert. 



Walter Fischer 

wurde am 21. Oktober 2015 

81 Jahre 

alt. 

 

Wir wünschen Dir alles Gute zum Geburtstag, Glück & Gesundheit! 

 

Die Redaktion 
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Kirmes Live Rock 

An Kirmesmontag hatten wir noch die Kneipe geöffnet, so dass einem 

gemütlichen Ausklang nichts im Wege stand.  

 

Der Dienstag wurde dann für alle Feuerwehrmänner ein großer 

Aufräumtag. Waren doch der Saal, das Zelt und die Kneipe wieder auf 

Vordermann zu bringen. Da die Stimmung durch die Eindrücke vom 

Samstagabend aber noch ganz oben war, wurde auch das Aufräumen 

schnell erledigt. 

 

Die Feuerwehr bedankt sich bei Euch, den Dorfbewohnern, bei den 

Gästen aus nah und fern, für Euer Kommen. Ein ganz besonderer Dank 

geht an die Band aus Gipperath, 34th Mainstreet, die uns allen einen 

unvergessenen Kirmesabend 2015 beschert hat. Auf bald! 

 

Christoph Fischer und die Männer der Feuerwehr    



Am 15. Oktober 2015 wurden in 

Burg/Salm eine große Anzahl von 

Feuerwehrmännern der VG Wittlich-

Land verabschiedet, befördert, zu 

Wehrführern oder Stellvertretern 

ernannt, aber auch für langjährigen 

ehrenamtlichen Dienst geehrt. 

 

Aus den Reihen der Freiwilligen 

Feuerwehr Oberscheidweiler wur-

den Klaus Bowert und Frank 

Schneider durch den Kreisbeige-

ordneten Robert Wies in Vertretung 

von Landrat Gregor Eibes ausgezeichnet. Klaus und Frank sind am 

13.05.1979 in die Feuerwehr eingetreten und verrichten seitdem ihren 

ehrenamtlichen Dienst zum Wohle der Ortsgemeinde Oberscheidweiler. 

Am 23.01.1987 wurde Klaus Bowert durch den damaligen Bürgermeister 

der VG Manderscheid, Herrn Walter Densborn, zum Wehrführer 

ernannt. Dieses Amt hat Klaus demnach seit 28 Jahren inne. Frank ist bei 

unserer Wehr der versierte und zuverlässige Maschinist. 

 

Beiden wurde das GOLDENE FEUERWEHR-EHRENZEICHEN für 35-jährige 

aktive, pflichttreue Tätigkeit bei der Feuerwehr verliehen! 

 

Herzlichen Glückwunsch, lieber Klaus! 

Herzlichen Glückwunsch, lieber Frank! 

 

Euch gebühren große Anerkennung und  großer Dank 

für dieses langjährige Engagement für die Feuerwehr 

und für Oberscheidweiler! 

 

Elmar Götten 
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Feuerwehr Ehrungen 



In der Brunnenstraße Oberscheidweiler wurde ein Smartphone  

gefunden. 

 

Informationen dazu gibt es bei:  

 

  Elmar Götten 

  Koblenzer Straße 9 

  54533 Oberscheidweiler 

  06574 8737 

Smartphone gefunden 
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Bauarbeiten in der Gemeinde 

Es ist unschwer zu erkennen, dass in unserem Dorf rege Bautätigkeiten 

durchgeführt werden. RWE/Westnetz unterhalten zur Zeit zwei 

Baustellen. 

 

Die Arbeiten auf der Kreuzung sind im Wesentlichen fertig gestellt, 

jedoch hat die zweite Kolonne die Aufgabe, von der Kreuzung aus eine 

20KV-Leitung und diverse Leerrohre bis nach Mückeln zu verlegen. Bis 

letzten Samstag waren die Bauarbeiter bereits am Wirtschaftsweg neben 

Erhard Rosenbaum angelangt. Von dort geht es dann weiter rechts hoch 

bis zur Teerstraße hinter dem ehemaligen „Lager der Firma Krämer“. 

Dann zur Kreisstraße und ab nach Mückeln. 

 

Insbesondere in der „nassen“ Jahreszeit kommt es dadurch immer 

wieder zu starken Verschmutzungen. Wenn die Firma Arslan mit ihren 

Arbeiten fertig ist, sollte jedoch alles wieder „tiptop“ sein. 

 

Sollten Probleme auftauchen, z. B. Telefon geht nicht mehr, ruft mich 

bitte direkt an (06574 8737), damit die Störungen schnellstmöglich 

behoben werden können. 

 

Elmar Götten 
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nächster Erscheinungstermin: 10. Dezember 2015 

Annahmeschluss für Beiträge: 07. Dezember 2015 

Treibjagd am 13. und 14.11.2015 

In den Gemeinden Niederscheidweiler, Oberscheidweiler, Hasborn und 

Willwerscheid findet am Freitag,  den 13.11. und am Samstag, den 14.11. 

unsere diesjährige revierübergreifende Treibjagd statt. Am Freitag ist 

Jagd von ca. 11.00 bis 15.00 Uhr. Am Samstag von ca. 10.00 bis 16.00 

Uhr, davon von ca. 14.00 bis 16.00 Uhr in Oberscheidweiler. 

 

Wir bitten die Bevölkerung um Verständnis und Beachtung. 

 

Für die Pächter, Franck Neygenfind, Forstrevierleiter 
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Am Dienstag, 08.12.2015, findet ab 18:00 Uhr in der Brunnenstube die 

nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt. Neben dem 

Sitzungsdienst der Verwaltung wird auch unser VG-Bürgermeister Dennis 

Junk an dieser Sitzung teilnehmen. 

 

Hauptthema werden die Haushalte 2015 und 2016 sein. Andere 

Tagesordnungspunkte stehen im Moment noch nicht fest. Informationen 

dazu erhaltet Ihr im Mitteilungsblatt „Das Rathaus“. 

 

Wir würden uns über zahlreiche interessierte Einwohner freuen. 

 

Elmar Götten, Ortsbürgermeister 

Gemeinderatssitzung 
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